Deutsdier Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1911 


Sachgebiet 611 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Pohle, Dr. Schmidt (Wuppertal), 
Krammig und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Zeitpunkt der Vorlage der Umsatzsteuer-Novelle 


Der Bundesminister der Finanzen hat vor dem Finanzausschuß 
des Deutschen Bundestages am 29. Januar 1970 angekündigt, 
daß dem Deutschen Bundestag im Laufe des Jahres 1970 eine 
Novelle zum Umsatzsteuergesetz (Mehrwertsteuer) zugeleitet 
werden solle. In der Antwort der Bundesregierung auf eine 
Kleine Anfrage von Abgeordneten der CDU/CSU-Fraktion vom 
3. Juni 1970 (Drucksache VI/901) ist diese Terminplanung be- 
stätigt worden. Bis heute liegt ein vom Kabinett verabschiede- 
ter Novellierungsentwurf jedoch nicht vor. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wann wird die Bundesregierung die angekündigte Umsatz- 
steuernovelle spätestens vorlegen? 

2. Welche Gründe gaben dem Bundesfinanzminister Veranlas- 
sung, seine Terminzusagen nicht einzuhalten? 

3. Ist die Verspätung der Umsatzsteuer-Novelle als ein Anzei- 
chen dafür zu werten, daß auch der im Bericht der Bundes- 
regierung über den Stand der Steuerreform vom 16. Septem- 
ber 1970 (Drucksache VI/1152) angekündigte Entwurf eines 
Zweiten Steuerreformgesetzes nicht zu dem angegebenen 
Termin vorgelegt werden wird? Mit welchen Verzögerungen 
ist zu rechnen? 

4. Hält die Bundesregierung sich dafür veranwortlich, die Vor- 
lage von Gesetzesvorhaben an den Deutschen Bundestag 
zeitlich so einzurichten, daß die parlamentarischen Beratun- 
gen mit der erforderlichen Gründlichkeit und Sorgfalt durch- 
geführt werden können? 


Bonn, den 4. März 1971 


Dr. Pohle 

Dr. Schmidt (Wuppertal) 
Krammig 
Ott 

Dr, Barzelr Stücklen und Fraktion 
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